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„Du Esel!“, sagt man zu jeman-
dem, der stur ist oder der sich 
etwas dumm stellt. „Du Esel!“, 
sagt man manchmal auch zu 
sich selbst, wenn man meint, 
dass man selbst auf eine 
scheinbar so leichte Sache 
nicht gekommen ist. Doch 
tut man dem armen Esel da-
mit nicht etwas unrecht? Bei 
uns ist er ja als stures, wi-
derspenstiges, gar dummes 
Tier bekannt. Doch das ist er 

eigentlich gar nicht. Vielmehr ist der Esel doch be-
harrlich und standfest. Er steht für seine Meinung 
ein und lässt sich eben nicht so leicht beirren oder 
leicht überreden. Da braucht es schon gute Gründe, 
warum er seine Meinung ändern sollte. Also eigent-
lich ein sehr kluges Tier, dem wir viel mehr (Be-)
Achtung schenken sollten, hat es doch Eigenschaf-
ten, die uns Menschen in so manch einer Situation 
auch guttun würden.
Auch in der Bibel spielt der Esel eine wesentliche 
Rolle. Zur Zeit Jesu wurde er als Last- und Reittier 
genutzt. Und das nicht gerade von den Armen. Nein, 
vielmehr von den Vornehmen. Und sie waren Sta-
tussymbol in der antiken israelitischen Gesellschaft, 
so wie bei uns heute das teure Auto. Und sie sind dort 
eher Symbol für den Frieden gewesen im Gegensatz 
zu den Pferden, mit denen man schon damals in den

Krieg gezogen ist. Und genau deswegen eignet sich 
der Esel doch auch so gut als Reittier für den Messias, 
den Retter. Und das schon vor seiner Geburt.
An Weihnachten hören wir immer wieder davon, 
wie Maria und Josef mit ihrem Esel nach Jerusalem 
gehen. Schon im Mutterleib reitet der Messias, reitet 
Jesus, auf einem Esel.
Und nun feiern wir bald das Osterfest. Auch hier 
spielt der Esel eine tragende Rolle. Schließlich reitet 
Jesus auf einem Füllen der Eselin nach Jerusalem, 
wo er als König begrüßt wird. Und dass der Esel von 
niemandem vorher geritten wurde, entspricht wohl 
der Würde eines Messias. Der Esel, den wir eigent-
lich für viel wichtiger, viel höher schätzen müssten, 
als wir es tun. Trägt er doch das Wertvollste, das wir 
haben. Gott und seine Liebe für uns.
„Du Esel!“ ist dann vielleicht gar keine Beleidigung 
mehr, sondern mehr ein Kompliment. Denn wenn 
wir als Esel bezeichnet werden, müsste das doch 
eigentlich heißen: „Du bist wichtig, du bist stand-
haft und beharrlich.“ Und vor allem müsste es hei-
ßen: „Du trägst das Besondere in deinem Leben mit 
dir, trägst es, sodass überall, wo du bist Weihnachten 
und Ostern zugleich ist, weil du Gottes Liebe in die 
Welt trägst.
Seid also Esel und seid es beharrlich und standhaft 
und stolz.

Frohe Ostern
Eure/Ihre Pfarrerin 

Sandra Jang

Du Esel !

Geistliches Wort

Bild: Peter Weidemann in : Pfarrbriefservice



4

Fastenaktion

7 Wochen ohne

Liebe Mitfastende, 

weit draußen im Weltall soll es einen Planeten ge-
ben, der zu einem Drittel aus Diamant besteht. Eine 
Welt aus dem härtesten Stoff, den wir kennen. Eine 
faszinierende Vorstellung. Bei uns auf der Erde ist 
Härte auf andere Weise allgegenwärtig. Sie zeigt 
sich etwa in Unbarmherzigkeit und Gewalt. Zahllose 
Menschen erleben sie an Leib und Seele. Wir selbst 
legen oft eiserne Panzer an, um uns zu schützen. 
Und verletzen uns damit umso mehr. Wie anders 
tritt Gott unserer Welt gegenüber. Ungeschützt, 
mitfühlend. „Also hat Gott die Welt geliebt“, so heißt 
es in Johannes 3,16. Was für ein heilender Umgang! 

Die Fastenaktion steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte“. Für 
sieben Wochen treten wir bewusst aus der Praxis 
und den Bildern der Härte heraus. Wir fühlen uns 
ein in den Blick Gottes auf unsere Welt. Wir üben 
uns in einem mitfühlenden Umgang miteinander. 
Kein Stoff, und sei er hart wie Diamant, schützt vor 
den Verletzungen des Lebens. 
Doch Anteilnahme, ein mitfühlender Blick, ein er-
lösendes Wort können befreiend sein. „Sie umarm-
ten sich lange. Sie hielten sich so fest, wie es Men-
schen tun, die etwas miteinander erlebt haben, was 
so schrecklich ist, dass sie darüber nicht sprechen 
können. Sie weinten.“ Vor Jahrzehnten las ich ein-
mal diese Zeilen, die ich der Erinnerung nach wie-
dergebe. 

Das können wir tun: einander festhalten im 
Schmerz und auf den Weg Gottes schauen, der uns 
herausführen kann. Lassen Sie uns mit Gefühl durch 
die Passionstage gehen, auf Ostern zu. Lassen Sie uns 
fühlen, wie lebendig das Leben sein kann, wenn es 
jenseits aller Härte neu wird! Schön, dass Sie dabei 
sind.

Ihr
Ralf Meister

Landesbischof in Hannover und 

Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“
Quelle: https://7wochenohne.evangelisch.de

Foto: plainpicture/Hero Images/Hero Images 

Tagespflege Wichernhaus
Ilsenburger Straße 10 · 38667 Bad Harzburg   0 53 22 / 96 099-0 
tagespflege@seniorenheimwichernhaus.de · www.seniorenheimwichernhaus.de/tagespflege

 

GEMEINSAM
durch den Tag

Tagespflege

Wir schenken  
Ihnen einen kostenlosen 

und unverbindlichen 
Tag bei uns!

Weitere Infos
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Auf der Homepage der Landeskirche 
unter https://www.landeskirche-
braunschweig.de/nachrichten heißt 
es dazu: 

„Wolfenbüttel. Die braunschweigische Landessyn-
ode hat bei ihrer Tagung vom 20. bis 22 November 
2025 eine grundlegende Strukturreform der Landes-
kirche beschlossen. Aus 11 Propsteien sollen vier 
werden und aus 263 Kirchengemeinden 16 Regional-
kirchengemeinden mit jeweils mindestens 10.000 
Mitgliedern. Jede Propstei soll vier Regionalkirchen-
gemeinden umfassen. Die Kirchengemeinden, bis-
her als Körperschaften öffentlichen Rechts verfasst, 
sollen durch „Kirchliche Ortsausschüsse“ abgelöst 
werden. Angestrebt wird eine stringente Umset-
zung, damit Anfang 2030 die nächsten Kirchenvor-
standswahlen unter den Bedingungen der neuen 
Struktur erfolgen können. Das Landeskirchenamt 
ist deswegen von der Landessynode beauftragt wor-
den, möglichst schnell entsprechende Gesetze vor-
zulegen.“
Über den nachstehenden Link finden Sie die Grafik-
tafeln mit den beschlossenen Maßnahmen in Kurz-
form: 
www.landeskirche-braunschweig.de/landeskirche/
dokumente/2025

Strukturreform der Landeskirche

Strukturreform 
Neue Vorsitzende der Hospizinitiative

www.Gemeidebriefdruckerei.de

Wir begrüßen Ruth Frings

Die Hospizinitiative 
‚Leben bis zuletzt‘ in 
Bad Harzburg begrüßt 
sehr herzlich ihre neue 
erste Vorsitzende Ruth 
Frings. Im September 
wurde sie einstimming 
auf der Mitgliederver-
sammlung als Nachfol-
gerin von Pfarrer Mar-
tin Fiedler gewählt, der 
aus beruflichen  Grün-
den sein Mandat leider 
abgeben mußte.

Damit ist das Team der Hospizinitiative wieder kom-
plett und sehr gut aufgestellt. Denn Ruth Frings 
schließt mit ihren Kompetenzen eine wichtige Lü-
cke: 

Die medizinische. Sie bringt über zwei Jahrzehnte 
Erfahrung als Hausärztin mit homöopathischem 
Schwerpunkt mit. 
Außerdem war sie viele Jahre selbst pflegende An-
gehörige, als sie ihren Ehemann begleitete.
Nach vielen Jahren beruflicher Tätigkeit in der Re-
gion Hannover lebt sie heute in Bad Harzburg.

Hospizinitiative „Leben bis zuletzt“ i
in der Ev.-luth. Propstei Bad Harzburg

Überkonfessioneller gemeinnütziger Verein
Lutherstr. 7 – 38667 Bad Harzburg

Ansprechpartnerin: Manuela Stoye
Tel. täglich von 9-18 Uhr: 0160-460 62 77
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Seit dem 01. Februar 2026 gilt in den 
Ortschaften Vienenburg, Immenro-
de, Weddingen, Wiedelah und Loch-
tum eine gemeinsame, aktualisierte 
Friedhofsordnung und Friedhofsge-
bührenordnung.

Die Friedhofsordnung und die Gebührenordnung 
sind auf der Internetseite des Kirchengemeindever-
bandes zwischen Harz und Harly einsehbar.
In Papierform liegt sie in den Pfarrämtern von Vie-
nenburg und Immenrode zu den Geschäftszeiten öf-
fentlich aus.
Was sind die prägnantesten Veränderungen?
•	 Der Friedhof Wiedelah wurde Teil der gemein-

samen Friedhofsverwaltung in unserem Kir-
chengemeindeverband zwischen Harz & Harly, 
da der Ort keine eigenständige Kirchengemeinde 
mehr hat, sondern seit 2025 zur Kirchengemein-
de Vienenburg gehört.

•	 Die Möglichkeit der Baumbestattungen kann zu-
künftig in Anspruch genommen.

•	 Konkretisierung der Regelungen zur Grabpflege.
•	 Neufassung der Gebührensätze. Die letzten Jah-

re haben gezeigt, dass man bei Dienstleistungen, 
welche von Dritten erbracht werden, den Rech-
nungsbetrag der jeweiligen Firma in Rechnung 
stellen muss. Bei der aktuellen Preissteigerungs-
rate ist ein Pauschalbetrag, wie bisher, nicht halt-
bar. Feste Gebührensätze wurden im Abgleich 
mit Nachbargemeinden aktualisiert.

Der Friedhofsausschuss des Kirchengemeindever-
bandes hofft, mit den neuen Fassungen nachvoll-
ziehbare Änderungen festgelegt zu haben. 
Kommen Sie in die Pfarrbüros und nehmen Einsicht, 
informieren Sie sich im Internet. 
Und sprechen Sie uns gerne an, falls es Klärungsbe-
darf gibt.

Für den Friedhofsausschuss im KGV
Sabine Hammer

Aktuelles aus dem Friedhofsausschuss
Neue Bäume auf den Friedhöfen

Neue Friedhofs- und Gebührenordnung 

Um auch Baumbestattungen in Im-
menrode ermöglichen zu können, 
haben wir im Zusammenhang mit 
der Überarbeitung der Ordnungen 
überlegt, wo diese auf unserem Im-

menröder Friedhof platziert werden können. 
Besonders gefreut haben wir uns dann, dass Uwe 
Maak sich bereit erklärte, uns zwei Bäume zu spen-
den.
Wir danken Uwe Maak für diese großzügige Unter-
stützung!

Dagmar Hinzpeter 
 

Der Kirchenvorstand bedankt sich 
herzlich bei Uwe Maak sowie Gaby 
und Rainer Schnevoigt für ihre 
großzügigen Baumspenden für den 
Friedhof in Vienenburg.
In den vergangenen Monaten muss-

ten aus Alters- und Krankheitsgründen mehrere 
Bäume gefällt werden. Umso erfreulicher ist es, dass 
durch die drei neuen Pflanzungen der Baumbestand 
auf dem  Friedhof erhalten und für die Zukunft ge-
sichert werden kann. 

Die neuen Bäume tragen dazu bei, den Friedhof als 
würdevollen und tröstlichen Ort zu bewahren, sie 
sind ein sichtbares Zeichen der Hoffnung und der 
Verantwortung, die uns anvertraut ist. Der Kirchen-
vorstand sagt im Namen der Gemeinde ein herzli-
ches Dankeschön. 
Spenden und persönliches Engagement sind ein 
wichtiger Beitrag für das Leben unserer Gemeinde 
und jederzeit willkommen.

Neue Bäume auf den Friedhöfen in Immenrode und 
Vienenburg

in Immenrode: v. l. M. Seimert, S. Hammer, U. Maak,  
M. Behrens und D. Hinzpeter (priv. Foto)
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Männergruppe Bettingerode / Westerode
Kirche, Küche und Kultur

Männergruppe Bettingerode / Westerode

Bei Kirche, Küche & Kultur in der 
Karwoche stehen vegetarische Früh-
lingsrezepte sowie Texte und Gedan-
ken, die vom Aufblühen schwärmen 
im Mittelpunkt.

Wir treffen uns am 30. März 2026 im Gemeindehaus, 
um gemeinsam vegetarische Gerichte zu zubereiten, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen, gemein-
sam zu essen und ausgewählten Texten zu lauschen. 
Habt ihr Lust dabei zu sein? 
Wir freuen uns auf euch und bitten um Anmeldung 
bis Freitag, den 20. März 2026 
(im Pfarramt: 05324-76881 oder unter 0175-5260355).
Um einen Kostenbeitrag wird an dem Abend gebe-
ten. Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt.

Dagmar Hinzpeter, Uta Gröne, Dagmar Mönnecke-Koroma 
und Meike Behrens

Montag, 30.  März 2026

18:00 Uhr 

Gemeindehaus in Immenrode

Vegetarische Frühlingsküche 

Die Männergruppe Bettingerode/
Westerode ist eine offene Runde für 
alle Männer, die Lust auf Gemein-
schaft, Austausch und gemeinsame 
Aktivitäten haben. 

Derzeit gehören etwa 25 Männer aus Bettingerode 
und Westerode zu unserer Gruppe. Wir treffen uns 
einmal im Monat am ersten Montag und gestalten 
die Abende ganz unterschiedlich: Mal spielen wir 
Boule oder gehen bowlen, mal hören wir interes-
sante Vorträge – und manchmal klönen wir einfach 
ganz entspannt bei Bier und Bratwurst.

Bei uns ist jeder herzlich willkommen. Eigene Ideen, 
Vorschläge oder auch die Organisation einer Unter-
nehmung sind ausdrücklich erwünscht. Die Termi-
ne und Aktivitäten stimmen wir gemeinsam über 
eine WhatsApp-Gruppe ab.

Wer Interesse hat, dabei zu sein oder einfach einmal 
hineinschnuppern möchte, kann sich gerne melden 
bei:
Kilian Peters
Tel.: 0176 / 20518444
eMail: kilian.peters@lk-bs.de

die Männergruppe Bettingerode / Westerode repariert den Zaum des Pfarrgartens (priv. Foto)
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In diesem Jahr wird unser Immen-
rode 940 Jahre alt, ein Grund sich 
mit der Geschichte des Ortes und 
der Region zu beschäftigen. Als ich 
vor über 20 Jahre Heimatpflegerin 

wurde, hatte ich ehrlich gesagt nicht so viel Ahnung 
von Geschichte. Ich las dann viel, ging zu Vorträgen 
und dabei hat sich mir eine ganz neue Welt eröffnet. 
Geschichte wurde spannend und unterhaltsam ver-
mittelt. Diese neue Welt würde ich gern mit Ihnen 
und Euch teilen. Die folgenden Vorträge in Zusam-
menarbeit mit der Kirchengemeinde, finanziert von 
Stadt und Landkreis Goslar, finden im Gemeinde-
haus am Brunnenweg statt:  

04. März 2026   Ulrich Albers 
Archivwesen – Wie findet der Immenröder seine 
Unterlagen?

11. März 2026   Dr. Thomas Dahms |
Stand up History, wo Otto zuhause war…

18. März 2026 Dr. Angelika Kroker
Vom Stamm der Sachsen zu den Niedersachsen

25. März 2026   Helmut Liersch
Marktkirchenbibliothek und ältestes Gesangbuch 
der Welt

Wir bitten um Anmeldung, damit auch jede/r in-
teressierte Immenröder und Immenröderin einen 
Platz findet. Die Anmeldung  kann per Telefon oder 
schriftlich erfolgen: 016091729256 (auch WhatsApp) 
und Dagmar.Koroma@t-online.de. 

Dagmar Mönnecke-Koroma 
Heimatpflegerin

Mittwoch, 04., 11., 18. und  25, März 2026

jeweils 19:00 Uhr 

Gemeindehaus in Immenrode

Weltgebetstag aus Nigeria
Immenrode wird 940 Jahre

Kommt! Bringt eure Last.

Der Weltgebetstag lädt jedes Jahr 
Christinnen und Christen weltweit 
ein, gemeinsam zu beten und auf 
die Stimmen von Frauen aus einem 
bestimmten Land zu hören. Für 

den kommenden Weltgebetstag haben Frauen aus 
Nigeria die Liturgie vorbereitet. Ihr Motto lautet: 
„Kommt! Bringt eure Last.“. Es greift die Einladung 
Jesu aus Matthäus 11,28 auf und spricht Menschen 
an, die schwere Lasten tragen – sichtbar wie unsicht-
bar.
Nigeria ist ein Land voller Kontraste: reich an Kultur, 
Glauben und Ressourcen, aber zugleich geprägt von 
Armut, Gewalt und gesellschaftlichen Spannungen. 
Die nigerianischen Frauen teilen in ihren Texten Er-
fahrungen von Belastung, aber auch von Hoffnung, 
Glauben und Gemeinschaft. Ihr Anliegen ist es, 
Wege zu zeigen, wie Menschen in Gott Ruhe finden 
können.

Nigeria – Kurzfakten
• 	 Lage: Westafrika
• 	 Einwohner: über 230 Millionen – das bevöl-		
	 kerungsreichste Land Afrikas
• 	 Hauptstadt: Abuja
• 	 Sprachen: über 500; große Gruppen sind    
          	 Hausa, Yoruba und Igbo
• 	 Wirtschaft: reich an Öl, lebendige Film- und 	
	 Musikszene („Nollywood“)

Kommen Sie und feiern Sie mit uns gemeinsam den 
Gottesdienst, den uns die Frauen aus Nigeria ans 
Herz gelegt haben.

Für den KV Lochtum
Gudrun Deike

Immeröder Kulturwinter

Freitag, 6.  März 2026

17:00 Uhr 

St. Maria Kirche Lochtum
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BuNa - Bunter Nachmittag

BuNa Vienenburg

    
    

    
     

  BuNa - Bunter Nachmittag       

          Für Kinder im Grundschulalter  
Ihr habt Lust euch außerhalb der Schule mit euren Freunden zu treffen 
und dabei zu basteln, rätseln, lesen oder gemeinsam zu spielen? 

                      Dann laden wir euch herzlich ein  

Wo: Ev.-luth. Kirchengemeinde Vienenburg – Bismarckstr. 13 – 38690 
Vienenburg im Gemeindehaus 
Wann: donnerstags von 15:30 bis 17:00 Uhr 

BuNa ist ein kostenfreies Freizeitangebot für Kinder im Grundschulalter. 
Bastelangebote, kleine Ausflüge, Spiele oder aber auch gemeinsames 
Backen stehen auf dem Programm. 

Hat Ihr Kind Lust oder möchten Sie mehr erfahren dann rufen Sie gerne 
an oder schreiben Sie eine Mail  oder kommen vorbei. 

Sabine Kallweit 

Tel.: 0151 -1171184 

Mail: s.kallweit@diakonie-braunschweig.de          
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Herzliche Einladung zum Sedermahl 
an Gründonnerstag, am 02. April 
2026, um 18:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Lochtum

Sedermahl , Pessach oder einfach nur Gründonners-
tag?
Was genau ist eigentlich das Sedermahl und wann 
feiert man das Pessachfest?
Bislang wusste ich mit den Begriffen auch nicht so 
viel anzufangen.
Gründonnerstag- klar, das kennt man, aber alles an-
dere ?
Vielleicht geht es Ihnen genauso? 

Hier nun eine kurze Erklärung:
Das Sedermahl und das Pessach-Fest
Das jüdische Pessach-Fest erinnert an die Befreiung 
des Volkes Israel aus der Sklaverei in Ägypten. Es ist 
ein Fest der Freiheit und der Dankbarkeit für Gottes 
rettendes Handeln.
Den Auftakt bildet das Sedermahl, ein Festessen mit 
einer festen Abfolge von Ritualen. Aus der Hagga-
da wird die Exodus-Geschichte gelesen und die Ge-
meinschaft erinnert sich gemeinsam an den Weg 
aus der Unterdrückung in die Freiheit.
Auf dem Sederteller liegen symbolische Speisen:
• Mazza (ungesäuertes Brot) für den eiligen Auf-     
   bruch,

• Bitterkraut für die Härte der Sklaverei,
• Charosset für den Lehm der Ziegel,
• Kräuter, Ei und Knochen als Zeichen für Hoffnung,  
   Opfer und Neubeginn.
Vier Becher Wein strukturieren den Abend und er-
innern an Gottes Verheißungen der Befreiung.

Wir wollen das letzte Abendmahl, das Jesus mit sei-
nen Jüngern feierte, in der messianischen jüdischen 
Form, dem Sederabend feiern. Ein Mahl nach jü-
disch-biblischen Riten.
Bei diesem letzten Mahl hielt sich Jesus an die „Li-
turgie“ des Sederabends, wie wir es aus den Tex-
ten des Neuen Testamentes über dieses Mahl noch 
erkennen können.
Die Verbundenheit des Christentums mit dem Ju-
dentum wird an dieser Stelle besonders deutlich.

Kommen Sie gerne in das DGH und bereiten Sie 
sich zusammen mit uns auf das Osterfest vor.
Wir freuen uns auf Sie!

Für den KV Lochtum
Gudrun Deike

Sedermahl in Lochtum

Sedermahl in Lochtum

Gründonnerstag, 2. April 2026

18:00 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus in Lochtum

Bildquelle: Christiane Raabe  in: Pfarrbriefservice.de
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Karwoche und Ostern

Karwoche und Ostern in Immenrode, 
Lengde und Weddingen

Karwoche und Ostern 

in Immenrode, Lengde und Weddingen 
 

 
  
Gründonnerstag, 2. April 2026   
Tischabendmahl     17:00 Uhr  Weddingen 

18:30 Uhr  Immenrode 
 

Karfreitag, 3. April 2026    
Gottesdienste mit Abendmahl   09:30 Uhr  Weddingen 

10:45 Uhr  Lengde  
Andacht zur Todesstunde     15:00 Uhr  Immenrode 
 
Ostersonntag, 5. April 2026 
Osternacht        
mit Osterfrühstück     05:45 Uhr  Weddingen 
 

Familiengottesdienste     09:30 Uhr  Immenrode 
zum Osterfest      10:45 Uhr   Lengde 
 
Ostermontag, 6. April 2026 
Andacht   
zum Abschluss des Osterfestes   17:00 Uhr  Weddingen
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Diese Nacht ist anders, als andere 
Nächte. 

Ausgespannt zwischen Tod und Leben, zwischen 
Licht und Dunkel sowie Feuer und Wasser, wollen 
wir gemeinsam und mit allen Sinnen die Osternacht 
in der Kirche Bettingerode am Ostersamstag, den 04. 
April 2026 um 23 Uhr feiern. Musikalisch begleitet 
vom St. Nicolai Chor Bettingerode/Westerode wer-
den wir beten, wachen und singen, denn es gibt al-
len Grund zu feiern. 
Ostern; Gnade triumphiert! 

Diese Nacht ist anders

Osternacht in Bettingerode

Bildquelle: R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de

Ostersamstag, 4. April 2026

23:00 Uhr 

Kirche Bettingerode

congerdesign / Pixabay.com-Lizenz / in: Pfarrbriefservice.de
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Im letzten Jahr haben wir das erste 
Mal am Gründonnerstag ein Tisch-
abendmahl gefeiert. Dies wollen wir, 
weil es letztes Jahr für alle Besuche-
rinnen und Besucher so ein schöner 

Gottesdienst war, in diesem Jahr wieder tun. Wir 
sitzen mit allen die kommen an einer langen Tafel 
von Tischen , die in der Kirche aufgebaut und es-
sen dort alle gemeinsam, in Erinnerung daran, wie 
es vielleicht war, als Jesus das erste Mal das Abend-
mahl mit seinen Freunden gefeiert hat.

Dazu bitten wir, dass jeder, der kommt, eine Kleinig-
keit für das kalte Buffet mitbringt. Dann können wir 
die bunte Vielfalt unserer Speisen genießen und es 
ist am Ende genug für alle da. Für Getränke sorgen 
wir.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Pfarrerin San-
dra Jang.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Am Karfreitag feiern wir dann unseren klassischen 
Gottesdienst mit Abendmahl in Erinnerung an die 
Kreuzigung Jesu.

Am Ostersonntag laden wir alle ein zur Osternacht 
in der Klosterkirche Wöltingerode in besonderer 
Atmosphäre ein, zum Auftakt des großen Osterfes-
tes. Wir starten bereits um 5 Uhr morgens noch im 
Dunkel der Nacht und entzünden die Osterkerze am 
Feuerkorb im Innenhof, dem Kreuzgang und ziehen 
dann in die immer heller werdende Kirche ein und 
hören den Osterjubel mit dem Klang der Posaunen. 
Im Anschluss werden wir vom Klosterhotel zum 
Frühstück eingeladen.

Und am Ostermontag laden wir, wie in den ver-
gangenen Jahren zu einem Familiengottesdienst 
ein. Nach dem Gottesdienst gibt es wieder die Mög-
lichkeit für alle Kinder bunte Schokoladenostereier 
rund um die Kirche zu suchen (bei schlechten Wet-
terbedingungen in der Kirche). Wir freuen uns auf 
zahlreiche Familien, um ein buntes und fröhliches 
Osterfest zu feiern.

Sandra Jang

Herzliche Einladung zur Osternest-
Suche rund um die Immenröder Kir-
che.

Am Ostersonntag laden wir im Anschluss an den 
Familiengottesdienst zur fröhlichen Osternest-Su-
che ein. 
Rund um die Kirche werden viele bunte Osternester 
versteckt sein, die darauf warten entdeckt zu wer-
den. 
Seid dabei, sucht mit und lasst Euch überraschen!
Wir freuen uns auf viele kleine und große Hasen 
und eine fröhliche Suche!

Euer BuKiMo-Team

Von Gründonnerstag bis Ostermontag in Vienenburg

Ostern in Vienenburg 
Ostersonntag in Immenrode

Osternest-Suche in Immerode

Osternester in Immerode (priv. Foto)

Ostersonntag, 5. April 2026

nach dem Familiengottesdienst 

rund um die Kirche in Immerode
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Einladung zum Ostermorgen

Christus ist auferstanden... 

                                                                                      
… und das möchten wir feiern! 

 

              Ostersonntag, 05. April 2026 
               05:45 Uhr 

               Kirche Weddingen 
 

Wir laden Sie herzlich zur Feier des Ostermorgens in die Weddinger Kirche ein. 
Im Anschluss freuen wir uns, mit Ihnen bei einem gemeinsamen Frühstück den 

frohen Tag zu begrüßen. 
 

KV Weddingen 

Ostermorgen in Weddingen 
Ostersonntag in Lengde

Familiengottesdienst mit Ostereiersuche in Lengde
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Mitsingkonzert in Bettingerode

Einfach mitsingen ist angesagt !

Egal ob schief, laut oder zart – ein-
fach mitsingen ist angesagt

Wenn Stephanie Strauß in die Orgeltasten haut, 
dann freut das Viele von uns. Fröhlich singen wir im 
Gottesdienst mit, wenn die Königin der Instrumente 
professionell erklingt.
Nun soll die Orgel fern ab des Gottesdienstes ihren 
Klang entfalten dürfen. Und das Beste daran, Sie 
entscheiden, was gespielt wird. Es gibt nur eine Be-
dingung: Es muss ein Lied sein, dass möglichst viele 
Menschen mitsingen können. Ob Volkslied, Schla-
ger oder Pop – lassen Sie ihre Lieder auf der Orgel 
erklingen und singen Sie kräftig mit bei einem Mit-
singkonzert am 19. April 2026 um 16:00 Uhr in der 
Kirche in Bettingerode
Ihnen ist schon ein Lied eingefallen? Dann nehmen 
Sie Kontakt mit Stephanie Strauß auf, teilen Sie ihr 
das Lied mit und kommen Sie am 19. April in die Kir-
che. 
Dort können Sie auch am Eingang ihren Liedwunsch 
abgeben. Ob er gespielt wird? Abwarten! 

 
Herzlich willkommen zu einer unterhaltsamen 
Stunde Orgelmusik. Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen. 

Sonntag, 19. April 2026

16:00 Uhr 

Kirche Bettingerode

Bildquelle: Tanzende Mirjam;  Pia Schüttlohr
in: Pfarrbriefservice.de
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Jubelkonfirmation in Vienenburg 
„Zwischen Torte und Tatort“

Jubelkonfirmation in Vienenburg

Am 26.04.2026 feiern wir um 14 Uhr 
die diesjährige Jubelkonfirmation in 
Vienenburg. Darauf freuen wir uns 
sehr. Festlich wollen wir diesen Tag 
mit allen Jubilaren und deren Ange-

hörigen feiern. Im Anschluss an den Festgottesdienst 
kann bei Kaffee und Kuchen die ein oder andere Er-
innerung hervorgeholt werden. Oder man kann sich 
wiederfinden, sich erstmal überhaupt wiedererken-
nen. Ein buntes und fröhliches Miteinander soll es 
werden.

Die schriftlichen Einladungen werden demnächst 
rausgeschickt. Sollten Sie verzogen sein, gehören 
aber zu einem jubilierenden Jahrgang, kann es sein, 
dass Sie keine Einladung erhalten. Melden Sie sich 
bitte gerne im Pfarrbüro. Auch wenn Sie noch je-
manden aus Ihrem Konfirmationsjahrgang kennen, 
der nicht mehr im Kirchengemeindeverband zwi-
schen Harz und Harly wohnt oder aus der Kirche 
ausgetreten ist, aber trotzdem gerne an der Jubel-
konfirmation teilnehmen möchte, sagen Sie uns ger-
ne Bescheid. Aus datenschutzrechtlichen Gründen 

ist es uns nicht möglich alle Adressen herauszufin-
den. Für die Goldene Konfirmation ist der Jahrgang 
1976 dran, für die Diamantene Konfirmation der 
Jahrgang 1966 usw. 
Wir freuen uns, wenn wir Ihre Konfirmationsjubilä-
en mit Ihnen feiern dürfen und wenn Sie altbekann-
te oder auch weniger bekannte Gesichter nach lan-
ger Zeit einmal treffen und Sie Ihre Erinnerungen 
und was sich seitdem verändert hat, austauschen 
können.

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und freuen 
uns auf einen festlichen Sonntag mit Ihnen.

Ihr Kirchenvorstand Vienenburg und 
Pfarrerin Sandra Jang

Sonntag, 26. April 2026

14:00 Uhr 

Ev.-luth. Kirche Vienenburg

„Zwischen Torte und Tatort“ - neuer „Sendeplatz“

Im letzten Gemeindebrief haben wir 
den Gottesdienst zwischen Torte und 
Tatort für den 1. März 2026 angekün-
digt. Dieser Termin muss nun leider 
verschoben werden, da an diesem 

Tag Propst Jens Höfel als Propst von Goslar in seinen 
Dienst eingesegnet wird.
Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Die Kom-
missare Käffchen und Beffchen werden den Fall 
„Kindermord in Bethlehem“ nun am 21. Juni 2026 
genauer unter die Lupe nehmen. Kommen Sie dann 
gerne vorbei und rätseln Sie mit.

Sandra Jang

Safe the Date:

Sonntag, 21. Juni 2026 

16:00 Uhr 

Ev.-luth. Kirche Vienenburg privates Foto
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Konzert in Vienenburg

Klangstrukturen
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Ihr seid im Jahr 1999, 2000 oder 2001 
in Immenrode oder Weddingen kon-
firmiert worden?
Vor der Konfirmation lag das Konfir-
manden-Ferien-Seminar in Südtirol. 
Eine Zeit voller Erlebnisse und Er-
fahrungen … 
… mit Klassenkamerad*innen im 
Konfirmandenunterricht … im Son-

derzug nach Südtirol … Erkenntnisse über sich selbst 
und andere, Gott und die Welt … darüber nach-
denken, was es bedeutet in der Liebe zu leben oder 
Salz der Erde zu sein oder zu finden, wenn man von 
ganzem Herzen sucht   ... Bergaufstiege und Gipfel … 
Teamer*innen und Pfarrer*in … Lieder … eiskalter 
Klaussee … Gemeinschaft in der Gruppe …
Wir glauben und hoffen, es war eine gute Zeit! Ein 
gelungenes Stück Weg mit der Kirche. 
25 (oder sogar ein paar mehr) Jahre danach ist es ein 
guter Zeitpunkt, sich zu erinnern und sich wieder zu 
sehen. Darum laden wir ein zur Feier eurer Silber-
nen Konfirmation.
Wir würden uns freuen, mit euch, eurer Familie und 
den anderen Konfirmand*innen der Konfirmations-
jahrgänge 1999, 2000 und 2001 aus Immenrode und 
Weddingen am 30. Mai 2026 in Immenrode feiern 
zu können.

Mit vielen Grüßen
Eure Kirchenvorstände

in Immenrode und Weddingen

25-jähriges Konfirmationsjubiläum 
in Immenrode

Einladung zur Silbernen Konfirmation 2026
Am 30. Mai 2026 für die Konfirmationsjahrgänge 1999, 2000 und 2001

Samstag, 30. Mai 2026

ab 16:30 Uhr 

Kirche Immenrode

Programm

ab 16:30 Uhr	 	
Ankommen	
17:00 Uhr
Gottesdienst mit Musik aus der KFS-Zeit in der Im-
menröder Kirche
ab ca. 18:00 Uhr	
zusammen sein und bleiben, erzählen, anknüpfen, 
feiern zwischen Kirche und Gemeindehaus in Im-
menrode mit Speisen , Getränken & Musik der „Holy 
Foxxes“ vor der Kirche 
Um planen zu können, bitten wir um Anmeldung 
bis zum 30. April 2026.

Bitte geben Sie diesen Termin an alle Konfirmandin-
nen und Konfirmanden dieser Konfirmationsjahr-
gänge weiter.

Rückmeldungen und Anfragen an:
Ev.-luth. Kirchengemeinden Immenrode und Wed-
dingen
Pfarrbüro Immenrode
Vienenburger Str. 9
38690 Goslar / Immenrode
Tel.: 		  05324/76881
e-Mail: 	 harz-harly.pfa@lk-bs.de

Bitte teilen Sie uns Adressen von Konfirmandinnen 
und Konfirmanden dieser Konfirmationsjahrgänge 
mit, die nicht mehr in Immenrode oder Weddingen 
wohnen, damit wir alle zu diesem Konfirmationsju-
biläum einladen können.

Foto aus dem KFS (priv. Foto)
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Gruppen und Kreise in den Gemeinden

Gruppen und Kreise

Spielkreis
1x im Monat Donnerstag  
15:00 -18:00 Uhr im Gemeinde-
haus Reichenberger Str. 10
Ansprechpartnerin:  
Carina Johns,   
carina.johns@gmx.de

Kinderchor „Wilde Gören“
mittwochs um 16:00 Uhr im DGH 
Lochtum, am Gemeindehof (ent-
fällt in den Ferien)
am 04.03.2026, 18.03.2026, 
01.04.2026, 15.04.2026, 
29.04.2026, 06.05.2026, 
20.05.2026
Ansprechpartnerin:  
Gordana Prade, 0152 51 58 62 43 
gordana-nadine.prade@lk-bs.de, 

Bunter Kindermorgen 
Vienenburg
für Kinder ab 4 Jahren
einmal im Monat samstags 9:30 
bis 12 :00 Uhr in der Kirche, 
am 21.03.2026, 25.04.2026 und 
09.05.2026 
Ansprechpartnerin:  
Sandra Jang, 0151 62 62 86 08

Bunter Kindermorgen 
Immenrode
für Kinder ab 5 Jahren 
einmal im Monat samstags  
10:00 bis 12:00 Uhr im Gemeinde-
haus Immenrode  
am 07.03.2026 und 11.04.2026 
Ansprechpartnerin:  

Meike Behrens, 0170 21 28 419 
 

 

 
Kinderkirche Bettingero-
de-Westerode
für Kinder ab 4 Jahren 
Bei Intreresse bitte bei Frau Nieft 
melden. 
Ansprechpartnerin:  
Jennifer Nieft, jennifer.nieft@
lk-bs.de 

KU Bettingerode- 
Westerode und Lochtum 
und Vienenburg 
Di, 10.03.2026, 17:00 Uhr Konfir-
mandenunterricht, Gemeinde-
haus Bismarckstr. 13 in Vienen-
burg

Sa, 18.04.2026, 10:00 Uhr KU-Tag, 
Kirche Immenrode

Sa, 09.05.2026, 10:00 Uhr KU-Tag, 
Kirche Wedingen

Di, 12.05.2026, 17:00 Uhr Konfir-
manenunterricht, Gemeindehaus 
Hauptstr. 17 in Bettingerode 

KU Immenrode und  
Weddingen
Di, 17.03.2026, 17:00 Uhr Konfir-
mandenunterricht, Gemeinde-
haus Immenrode

Sa, 18.04.2026, 10:00 Uhr KU-Tag, 
Kirche Immenrode

Di, 05.05.2026, 17:00 Uhr Konfir-
mandenunterricht, Gemeinde-
haus Immenrode

Sa, 09.05.2026, 10:00 Uhr KU-Tag, 
Kirche Weddingen 

Frauenhilfe Vienenburg
jeden 1. Montag im Monat
um 15:00 Uhr wechselnd in den 
Gemeindehäusern Bismarckstr. 
13 und Reichenberger Str. 10
02.03.2026 Bis, 13.04.2026 Rei 
9.30 Uhr Frühstück, 04.05.2026 
Bis
Ansprechpartnerin: Hanna Mül-
ler, 05324/13 72
am)

Frauenhilfe Immenrode
jeden 3. Mittwoch im Monat
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
Immenrode
am 18.03.2026, 15.04.2026 und 
20.05.2026
Ansprechpartnerin: Marianne 
Rennwanz, 05324/60 05

Frauenhilfe Bettingerode-
Westerode
findet zurzeit nicht statt
Ansprechpartnerin:
Gudrun Reinecke, 05322/98 77 35

Frauenhilfe Lochtum
jeden 2. Mittwoch im Monat
um 15:00 Uhr im Edelhof Loch-
tum
Ansprechpartnerin: Anette Du-
derstadt, 05324/22 50 

Treffpunkt Frauen  
Immenrode
jeden 1. Mittwoch im Monat um 
im Gemeindehaus Immenrode
am 04.03.2026 um 14:00 Uhr 
Vortrag von D. Hinzpeter zur 
neuen Friedhofsordnung, 
01.04.2026 um 15:00 Uhr Bingo, 
06.05.2026 um 15:00 Uhr Spiele-
nachmittag
Ansprechpartnerin: Edith Welke, 

05324/6161

Kinder

Jugendliche

Erwachsene
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Regelmäßige Veranstaltungen

Seniorenspielkreis Lengde
alle 2 Wochen mittwochs um 
14:30 Uhr im Evangelischen Dorf-
gemeinschaftshaus Lengde
Ansprechpartnerin:  
Elke Dreilich, 05324 / 3805
 

Besuchsdienstkreis  
Vienenburg
alle 2 Monate am letzten Mitt-
woch im Monat um 15:00 Uhr  
im Gemeindehaus Bismarckstr. 13
am 25.03.2026 und 27.05.2026
Ansprechpartnerin:  
Inge Vogs, 05324 / 3112 

Elterncafé Vienenburg 
 

einmal im Monat samstags par-
allel zum Bunten Kindermorgen 
um 09.30 Uhr im Gemeindehaus 
Bismarckstr. 13 
am 21.03.2026, 25.04.2026 und 
09.05.2026 
Ansprechpartner:  
Christoph Immisch,  
0179 8 41 25 68 

Bewegung nach Musik - 
Kreistänze aus aller Welt 
Vienenburg
donnerstags um 9:00 Uhr im     
Gemeindehaus Bismarckstr. 13 
Ansprechpartnerin:  
Sabine Walbracht, 05324 / 20 83 

Seniorennachmittag 
Immenrode
mittwochs um 15:00 Uhr im      
Gemeindehaus Immenrode

am 09.04.2026 
Ansprechpartnerin:  
Gerthild Kress, 05324 / 6282

 
 
 
 

Treffpunkt.Kirche
nächste Termine am 01.04.2026 
um 15:00 Uhr im Gemeinderaum 
der Kirche Weddingen

Ansprechpartnerin:  
Ute Schaaf, 0176 84 40 39 34

Klönnachmittag
Vienenburg
im Gemeindehaus Reichenberger 
Str. 10
am 09.05.2026 um 15:00 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Ulrike Deike, 0171 95 44 703

 

Kirchenchor Vienenburg
mittwochs um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus Reichenberger Str. 10 
Ansprechpartner:  
Rainald Runge,

St.-Nicolai-Frauenchor
donnerstags um 19:30 Uhr (außer 
an Feiertagen) im Haus der Kirche 
Bad Harzburg 
Ansprechpartnerin:  
Steffi Strauß, 0171 2 73 25 65

Posaunenchor Vienenburg
freitags um 18:00 Uhr im Gemein-
dehaus Bismarckstr. 13

Ansprechpartner:  
Philipp Krause,  
leitung-pc-vbg@gmx.de

Frauenchor Himmel und 
Erde Immenrode
donnerstags um 19:00 Uhr im  
Gemeindehaus Immenrode 
Ansprechpartnerin: 
Andrea Luther, 05324 / 61 94

und Christian Seefeld

Musikalisches

Sollte sich etwas ändern, erfahren Sie dies über die Gruppenleitungen, die Homepage, unsere Schaukäs-
ten und die Zeitung.
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Seelsorgebezirk I

Immenrode, Weddingen und Lengde

Pfarrerin Dagmar Hinzpeter

Vienenburger Str. 9, 38690 Goslar

(05324) 7 68 81  · (0175) 5 26 03 55

dagmar.hinzpeter@lk-bs.de

Seelsorgebezirk II

Vienenburg

Pfarrerin Sandra Jang

Bismarckstr. 13, 38690 Goslar

(0151) 61 62 86 08

sandra.jang@lk-bs.de

Seelsorgebezirk III

Bettingerode-Westerode, Lochtum

Diakonin Gordana Prade

Hauptstraße 17, 38667 Bad Harzburg 
(05322) 81388

gordana-nadine.prade@lk-bs.de

Bismarckstr. 13,

38690 Goslar OT Vienenburg

(05324) 22 45

Annika Walke

zuständig für den Kirchengemeindeverband 

(KGV),Immenrode, Weddingen und Vienen-

burg

annika.walke@lk-bs.de

Mo - Mi 10 - 11 Uhr persönlich  

Bismarckstr. 13, 38690 Goslar (05324) 22 45

Fr. 9 - 11:30 Uhr persönlich 

Vienenburger Str. 9, 38690 Goslar  

(05324) 7 68 81 

 

Andrea Schlüter

zuständig für Lengde und Wiedelah

andrea.schlueter@lk-bs.de

Di - Mi 10 - 11 Uhr persönlich 

Bismarckstr. 13, 38690 Goslar (05324) 22 45

 

 

Jennifer Nieft

zuständig für Bettingerode-Westerode und 

Lochtum

jennifer.nieft@lk-bs.de 

Di 10- 11 Uhr persönlich  

Bismarckstr. 13, 38690 Goslar (05324) 22 45 

Do 13- 15:30 Uhr persönlich  

Hauptstraße 17, 38667 Bad Harzburg 
(05322) 81388 

Kontakte

Ansprechpartner*innen
Kirchengemeindeverband zwischen Harz und Harly

Pfarrer*innen Büro für alle Gemeinden des KGV

Bankverbindung aller Kirchengemeinden:
Propsteiverband Ostfalen

Norddeutsche Landesbank

IBAN: DE79 2505 0000 0003 8082 50

BIC: NOLADE2HXXX

Bitte geben Sie bei der Überweisung  
die Kirchengemeinde an.

www.kirche-harz-harly.de

KFS-Förderverein
foerderverein@kfs-online.de

www.kfs-online.de

Spendenkonto: Volksbank BraWo

IBAN: DE06 2699 1066 1193 3760 00

BIC: GENODEF1WOB
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Kontakte

Ansprechpartner*innen
in den Kirchengemeinden

Küster*innen

Immenrode, KGV

Meike Behrens

(05324) 75 80 55 
0170 21 28 419

 
Weddingen

Gottfried Busch

0160 5 13 68 73

Lengde

Mario Schlüter

0172 5 45 72 43

Vienenburg

Steffen Kirchner

0175 51 51 173

 
Bettingerode-Westerode

Kilian Peters

0176 20 51 84 44 

Lochtum

Astrid Hartmann

(05324) 59 35

Immenrode

Katrin Ladisch

(05324) 78 06 267

 
Weddingen

Ute Schaaf

0176 84 40 39 34 
(05321) 68 57 888

 
Lengde
Ariane Böntgen-Seekircher

(05324)  787757
0176 96977523

 

Vienenburg

Christiane Schlüter- 
Geistert

(05322) 87 84 60

 
Lochtum

Wolfgang Sturm

(05324) 46 74

Bettingerode- 
Westerode

derzeit vakant, 

bei Anfragen im Büro melden

Kirchenvorstandsvorsitzende
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Evangelischer Kindergarten  
am Vienenburger See

Leitung: Sabine Walbracht

Rabeckbreite 37, 38690 Goslar

(05324) 20 83

kontakt@ev-kindergarten-vienenburg.de

www.ev-kiga-vienenburg.de

Evangelischer Kindergarten  
in Immenrode

Leitung: Brigitte Taeschner

ab 01.04.2026: Melissa Ögüdücü

Am Kindergarten 6, 38690 Goslar

(05324) 63 19

brigitte.taeschner@lk-bs.de

www.kindergarten-immenrode.de

Anmeldung im Klosterhotel

(05324) 77 44 60

bankettleitung@klosterhotel-woeltingerode.de

Die Vermietung der Gemeindehäuser läuft über das 
Büro im KGV (Kontakt siehe auf der vorhergehen-
den Seite.

Petra Karger 
Externe Ansprechperson für 
Betroffene sexualisierter Gewalt 
Telefon: 05171-15586 
Mail: heckenrose.peine@web.de		
	

Gottfried Labuhn
Interne Ansprechperson für 
Betroffene sexualisierter Gewalt 
Telefon: 05331/802145 
Mail: gottfried.labuhn.lka@lk-bs.de

Isabella Köhler

Verwaltung für die Friedhöfe in 
Immenrode, Weddingen, Vienen-
burg, Lochtum

isabella.koehler@lk-bs.de

Bismarckstr. 13, 38690 Goslar

(05324) 22 45

Fr 10 - 11 Uhr 
weitere Termine nach Vereinba-
rung unter: 0160 4 12 22 05

Detlef Meier

Friedhofswart Vienenburg

0175 6 45 06 83

Sönke Schlüter

zuständig für den Friedhof Lengde

0172 5 46 30 75

Heinz-Rüdiger Meyer

zuständig für den Friedhof  
Wiedelah

(05324) 45 28

Ansprechpartner*innen
für Kindergärten, Trauungen in Wöltingerode und Friedhöfe

Kindergarten

Trauungen in Wöltingerode

Friedhof

Kontakte

Vermietung aller Gemeindehäuser

Kontaktpersonen „Sexualisierte Gewalt“
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Freud und Leid

Freud und Leid

zur Taufe

Wir gratulieren Wir trauern um

In unserer Onlineausgabe werden diese Namen aus daten-
schutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.
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Nachruf - Martin Quandt

Pfarrer in Immenrode, Weddingen 
und Lengde

Im Anschluss an sein Zweites Theo-
logisches Examen und nach der 
Ordination am 11. Dezember 1966 
wirkte Martin Quandt als Pfarrer in 
Immenrode und Weddingen, zwi-
schenzeitlich auch in Lengde. Er hat 
die Dörfer und die Menschen hier in 
verschiedenen Bereichen geprägt, 
hat viele begeistert mit neuen Ideen, 
Kirche gemeinsam zu leben, manche 
verschreckt. 

Martin Quandt hat kritisches Denken gefördert, mit 
Dom Helder Camara ökumenische Weite zu uns in 
den Vorharz gebracht und mit dem KFS ist ein Im-
puls von hier durch ihn ausgegangen, der nicht nur 
landeskirchenweit Furore machte, sondern der seit 
Ende der 60er Jahre auf ganz eigene Weise unser 
Zusammensein auch hier vor Ort prägt. 
Wir sind dankbar, dass er eine Kirche bezeugte und 
für eine solche eintrat, die lebendig und nah bei den 
Menschen ist und viele motiviert und inspiriert hat, 
sich in den Gemeinden zu engagieren.
Vom 1. Juni 1986 bis zu seinem Eintritt in den Ruhe-
stand am 31.12.2000 leitete Martin Quandt die Tele-
fonseelsorge in Braunschweig, blieb Immenrode, 
dem Treffpunkt Frauen und dem KFS aber immer 
verbunden.

Wir haben uns gefreut, so manches Jubiläum in den 
letzten Jahren in unseren Dörfern mit ihm feiern zu 
können.
Martin Quandt ist am 30. Dezember 2025 verstor-
ben. Wir sind dankbar, dass es ihn gab.

Dagmar Hinzpeter

Pfarrer Martin Quandt

 
 „Prüft alles und behaltet das Gute.” 
 

                                                        1. Thess 5,21 
 
 

Martin Quandt 
 

Pfarrer in Immenrode und Weddingen von 1966 bis 1986 
 

Wir sind dankbar für seine Ideen, sein ökumenisches Engagement, seine Widerständigkeit, 
seine Art, uns zu befähigen und zu ermutigen, Kirche immer wieder neu und lebendig 

zu denken und zu gestalten. 
 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden Immenrode und Weddingen 
 

 
 
Traueranzeige 70 mm   3sp. 
 
 
 

=  € 522,29 inkl. 19% MwSt. 
 
 
 
  
 

Martin Quant (priv. Foto)
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Martin Quandt - Treffpunkt Frauen 

Wenn wir an Martin Quandt den-
ken, fallen uns zu allererst Erinne-
rungen an den Treffpunkt Frauen-
Verbindung Martin zu Dom Helder 
Camara  -  dann KFS unserer Kinder 

und die gemeinsame Arbeit im KV ein.
Jede Station birgt soviel Erlebtes in sich.
Der TP Frauen war auch sein Projekt. Ursprünglich 
ja nicht seine Initiative, sondern das Werk Ilsabes, 
seiner Frau. Aber immer stand Martin hinter uns, 
ermutigte uns,weiter zu machen und der Erfolg war 
sichtbar. Angefangen 1978 im kleinen Rahmen in 
der Gaststätte „Zur Eiche“, danach einige Jahre im 
„Dorfkrug“ und bis 2009 in der  Grundschule, weil 
durch das Wachsen unserer Basare die Räume dort 
benötigt wurden.
Er war ein harter „Verfechter“ unseres Zieles, die 
Erlöse unserer Basare für die Arbeit der Brasilia-
nischen Gemeinde Dom Helders zur Verfügung zu 
stellen. Dort war das Geld dankbar willkommen und 
gut angelegt, konnten damit doch kleine Unterkünf-
te für die Ärmsten der Armen gebaut werden. Da-
durch hatten sie eine eigene Haus Nummer.
Er fieberte mit uns, wenn der 1. Advent zu Ende war, 
die Einnahmen gezählt wurden und das Ergebnis 
wieder eine so tolle Summe aufwies, wenn nach Ab-
zug aller Kosten ein stattlicher Betrag verbucht wer-
den konnte und das Geld im Laufe des Jahres gut in 
Recife ankam. 
Alle Unterlagen über die schöne und lange Arbeit 
befinden sich im Archiv der Kirchengemeinde.

Der TP Frauen hatte es nicht immer leicht, aber mit 
unverbrüchlichem Beistand von Martin Quandt 
und aller seiner Nachfolgerinnen und Nachfolger 
kann der TP Frauen noch immer einen über 40jäh-
rigen Zusammenhalt und Bestand aufweisen, auch 
ohne die tollen und wunderschönen Basare, die im 
Adventsmarkt um die Kirche weiterhin am 1. Ad-
vent j.J. ihre eigene Form und Fortführung finden.
Wir danken Martin für viele gemeinsame Jahre sehr 
herzlich, auch nach seinem Weggang für die lieben 
Besuche bei uns. So werden wir ihn in unserer Er-
innerung behalten.

Für den TP FRAUEN
Edith Welke und Irmgard Strübig

Treffpunkt Frauen gedenkt Martin Quandt

 
 Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu. 
 

                                        KFS-Losung 2026: Offenbarung 21,5 
 

MARTIN QUANDT 
 

1939  -  2025 
 

Danke. 
 
 

  Arbeitskreis Konfirmanden-Ferien-Seminar            Förderverein Konfirmanden-Ferien-Seminar e. V. 
 

 

 
Traueranzeige 65 mm   3sp. 
 
=  € 447,67 inkl. 19% MwSt. 
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Konfirmanden-Ferien-Seminar 2026

Das KFS-Team startet durch

„Siehe, ich mache alles neu!“  
(Offenbarung 21,5)             - 
die Jahreslosung wird auch in die-
sem Jahr wieder die Begleiterin 
unserer Konfis im KFS im Sommer 
in Südtirol sein. Und bis es soweit 

ist, auch die des KFS-Teams. Ein fröhlich-motivier-
tes und hochengagiertes Team steht in den Start-
löchern, um unter dem Schutz und Schirm dieser 
wegweisenden Worte ein dreiwöchiges Seminar 
für die Konfirmandinnen und Konfirmanden zu 
planen und in den Sommerferien durchzuführen. 
Unterstützt werden die Vorbereitungen durch die 
Fortbildungswochenenden, die der KFS-Arbeits-
kreis eigens für alle Teamenden der teilnehmenden 
KFS-Gemeinden an zwei Wochenenden im Febru-
ar durchführt. Ehe wir dann in unserem KFS-Team 
Immenrode-Bad Harzburg bis zum Juli die weitere 
Planung konkretisieren, Ideen verwerfen und um-
setzen, neue Lieder singen und alte für gut befinden, 
alte Zöpfe abschneiden und den kreativen Mächten 
des Neuen Raum geben. 

Immer mit dem Ziel unseren Konfis, die dann im 
September in den Kirchengemeinden unseres Kir-
chengemeindeverbands zwischen Harz und Harly 
konfirmiert werden, ein einzigartiges KFS zu ermög-
lichen, welches ihnen neue Räume eröffnet. 

Haben Sie sich schon einmal überlegt, wie Sie sich 
für diese wertvolle Arbeit einsetzen können? 
2007 haben wir in Weddingen einen Förderverein 
gegründet, der sich zur Aufgabe gemacht hat, diese 
Arbeit zu unterstützen. 

Informationen dazu finden Sie unter: 
www.kfs-online.de/foerderverein .

Meike Behrens

ein Teil unseres  KFS-Teams auf einem der diesjährigen Fortbildungswochenenden in Helmstedt (priv. Foto)
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Türchen Nr. 12

Im Dezember - des nun schon ver-
gangenen Jahres - öffneten sich 
wieder einmal verschiedene Tür-
chen des lebendigen Adventskalen-
ders der beiden Dörfer Immenrode 
und Weddingen. So auch die Tür 
der Weddinger Kirche, in welche 
der Chor „Himmel und Erde“ aus 
Immenrode und Weddingen zu sei-

nem diesjährigen Adventskonzert einlud. Mit dem 
Wörtchen „lebendig“ ließ sich die Stimmung an dem 
Abend ziemlich gut beschreiben. Lebendig vor allem 
im Sinne vieler Zuhörer*innen, die sehr früh und 
sehr zahlreich den Vorraum der Kirche füllten, so-
gar noch während die Chordamen sich einsangen. 
Es war sehr schön, unsere Kirche so gefüllt zu erle-

ben, mit so vielen Menschen durch alle Generatio-
nen hinweg. 
Als lebendig konnte man auch die kräftigen Stim-
men der Chordamen empfinden, die unter der neu-
en Leitung durch Christian Seefeld das Publikum 
berührten und eine vorweihnachtliche Atmosphäre 
schufen. Eine bunte Auswahl an Adventsliedern, 
bei denen für jeden Geschmack etwas dabei war, 
ertönte. Bei manchen Liedern sangen die Chorda-
men zusammen mit dem Schulchor der Grundschu-
le Immenrode. Ein besonderes Highlight an diesem 
Abend war eine Neuauflage von dem Weihnachts-
Hit „In der Weihnachtsbäckerei“. Mit einer gemein-
samen Zugabe, bei der auch alle Zuhörer*innen dazu 
aufgefordert waren, kräftig mitzusingen, endete das 
Konzert. 

Chorkonzert „Himmel und Erde“

der Chor „Himmel und Erde“ zusammen mit dem Schulchor der GS Immenrode (priv. Foto)

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Gemeinschaft, Musik und gelebter Glaube

Lebendiger Advent in Bettingerode / 
Westerode 2025

Auch im vergangenen Dezember 
wurde der Advent in unserer Ge-
meinde wieder auf besondere Wei-
se lebendig. An zehn Abenden im 
Advent öffneten Familien in West-
erode und Bettingerode ihre Höfe, 

Carports, Scheunen und auch dem Pfarrhof ihre 
Tore und luden zum „Lebendigen Advent“ ein. In 
ganz unterschiedlichen, aber stets herzlichen Rah-
menbedingungen kamen Menschen zusammen, um 
innezuhalten, gemeinsam zu singen, zu hören und 
Gemeinschaft zu erleben.
An allen Stationen wurde deutlich: Der Lebendige 
Advent lebt von der Offenheit der Gastgeberinnen 
und Gastgeber und von der Bereitschaft der Teilneh-
menden, sich auf Begegnung und Besinnung einzu-
lassen.
Musikalisch wurde der Advent ebenfalls bereichert. 
Neben den fast schon obligatorischen und sehr ge-
schätzten Weihnachtskonzerten des Nicolai-Chors 
fand in Westerode ein weiteres besonderes Konzert 
mit Orgel, Trompete und Cello statt, das alle Besu-
cherinnen und Besucher begeisterte und die advent-
liche Stimmung auf musikalische Weise vertiefte.
Mit durchschnittlich rund 30 Personen pro Abend 
waren die Treffen gut besucht und zeigten, wie groß 
das Interesse an solchen niedrigschwelligen, ge-
meinschaftlichen Angeboten ist.
Ein herzlicher Dank gilt allen Familien, die zu sich 
nach Hause eingeladen und den Lebendigen Advent

erst möglich gemacht haben – ebenso allen Mitwir-
kenden, Musikerinnen und Musikern sowie den 
Gästen, die diese Abende mit Leben gefüllt haben.
Wir hoffen sehr, auch im Jahr 2026 wieder genü-
gend Termine und Gastgeberinnen und Gastgeber 
zusammenzubekommen, um den Advent erneut auf 
diese schöne und verbindende Weise zu gestalten.

 

Kilian Peters
Kirchenvorstand Bettingerode-Westerode

lebendiger Advent im Pfarrhof (priv. Foto)

Konzert mit Orgel, Trompete und Cello (priv. Foto)
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Advent im Glockenturm in Lengde
Lichterfahrt der Landwirte in Lochtum

Schön war es bei unserer traditio-
nellen Veranstaltung „ Advent im 
Glockenturm“ am Abend des 4.Ad-
ventes, viele Gäste aus Lengde und 
auch aus den umliegenden Dörfern 
kamen unserer Einladung nach.

Wir haben zusammen gesungen und der Geschichte 
„ Herr Wohllieb denkt nach“ die uns unsere Pfarre-
rin Dagmar Hinzpeter vorlas gelauscht.

Bei Glühwein, Kinderpunsch, Würstchen und selb-
gebackenem Schmalzgebäck saßen wir gemeinsam 
in der bereits weihnachtlich geschmückten Kirche- 
selbstverständlich leuchteten die Kerzen am Weih-
nachtsbaum erst am Heiligen Abend! Auch wer ei-
nen Blick in die Krippe geworfen hat hat festgestellt 
das das Jesukind noch nicht darin lag- alles zu seiner 
Zeit!

Diese neue Art mit geöffneter Kirche zum Advent 
im Glockenturm fand großen Anklang- und auch der 
Geruch vom heißen Fett des Schmalzgebäcks war 
am Heilig Abend verschwunden.
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Hel-
fern bei dieser Veranstaltung- nur mit Euch konn-
ten wir dies bewältigen!

Ariane Böntgen-Seekircher 
für den KV Lengde

Advent im Glockenturm

Ein leuchtendes Dankeschön in der dunklen Jahreszeit

In der dunklen Jahreszeit, in der die 
Tage kurz und die Abende lang sind, 
brauchen wir besondere Momente 
des Lichts. Einen solchen Moment 
durften wir in diesem Jahr wieder 

erleben: die große Treckerparade, an der rund 40 
festlich beleuchtete Fahrzeuge teilnahmen.
Alles war dabei: kleine Trecker, „Monstertrecker“ 
und LKW-Züge.
Viele Menschen standen am Straßenrand, trotz Käl-
te und Dunkelheit, und ließen sich von der warmen 
Atmosphäre anstecken. Kinderaugen leuchteten 
mit den Lichterketten um die Wette, den Fahrerin-
nen und Fahrern wurde zugewinkt und überall war 
spürbar: Diese Parade verbindet.
Doch die Lichterfahrt war mehr als ein schönes 
Spektakel. Sie war ein Zeichen der Solidarität. Auf 
dem letzten Wagen saß der Weihnachtsmann und 
hat Spenden für die Tafel Goslar und den Kleinen 
Tisch Oker gesammelt – ein wichtiges Zeichen der 
Nächstenliebe in einer Zeit, in der viele Menschen 
Unterstützung brauchen.

Ein besonderer Dank gilt allen Landwirtinnen und 
Landwirten und  allen anderen Mitwirkenden und 
Helfern, die ihre Fahrzeuge geschmückt, Zeit inves-
tiert und mit ihrem Engagement diese Parade erst 
möglich gemacht haben. Ohne euch alle wäre dieses 
Lichterfest nicht denkbar.
Das habt ihr ganz wunderbar gemacht! Danke schön!

Für den KV Lochtum
Gudrun Deike

Besucher lauschen der Geschichte von Frau Hinzpeter 
(priv. Foto)

Lichterfahrt der Landwirte (priv. Foto)
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Adventskranzbinden und  
Laubfegeaktion in Lengde

Wir waren fleißig- wird es eine neue 
Tradition in Lengde?

Im Gemeindehaus wurde am Samstag vormittag vor 
dem ersten Advent
ein wunderschöner Adventskranz gebunden. Nicht 
nur ein großer Kranz für die Kirche. Nein! Auch viele 
kleine Kränze für zuhause sind entstanden.

Die Idee kam uns Damen vom Kirchenvorstand 
schon vor Längerem -wir wollen unseren Advents-
kranz selber binden, und damit es nicht zu langwei-
lig wird, haben wir im Dorf einen Aufruf gestartet 
und interessierte Damen -selbstverständlich hätten 
wir uns auch über Herren gefreut-  dazu eingeladen, 
uns zu helfen.
Wir waren dann eine nette kleine Runde - wickel-
ten bei Keksen und Kaffee einen tollen Kranz für die 
Kirche und kleinere Kränze für Zuhause. Es wurde 
geplaudert und gebunden- schön war es!

Aber nicht nur wir waren fleißig, auch die Herren 
vom Kirchenvorstand hatten einiges zu tun, es fand 
an diesem Vormittag auch unsere alljährliche Laub-
fegeaktion auf dem Friedhof statt.
Richtig toll, dass wir so viele tatkräftige Helfer dabei 
hatten.

Im Anschluss fand ein gemeinsames Frühstück im 
Gemeindehaus statt, zu dem der Kirchenvorstand 
einlud, die Brötchen und der heiße Kaffee taten nach 
getaner Arbeit gut, das ein oder andere Kaltgetränk 
durfte natürlich nicht fehlen.

Der Adventskranz konnte bei einer Andacht von 
Pfarrerin Sandra Jang am 1. Advent bewundert wer-
den. Wir sind uns einig: diese Kranzbindeaktion soll 
auf jeden Fall wiederholt werden dieses Jahr- viel-
leicht wird es eine neue schöne Tradition in Lengde!

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Hel-
fern herzlich!

Ariane Böntgen-Seekircher 
für den KV Lengde

Neue Tradition in Lengde?

fleißge Damen binden den Adventskranz  (priv. Foto)

fleißge Männer fegen das Laub  (priv. Foto)

das gemeinsames Frühstück tat allen gut  (priv. Foto)
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St. Nicolai-Frauenchor

Rückblick auf 2025

Ein ereignisreiches und bewegendes 
Chorjahr liegt hinter uns! 
Den Auftakt bildete unser großarti-
ges Jubiläumskonzert im Februar 
2025 in der Lutherkirche Bad Harz-
burg, das aufgrund der großen Reso-

nanz im Juni in Vienenburg wiederholt wurde. In 
unseren Gemeinden Bettingerode und Westerode 
durften wir die Konfirmationen musikalisch gestal-
ten und die Einführung von Gordana Prade in ihr 
Amt als Diakonin mit unserem Gesang begleiten. 
Traditionell waren wir außerdem beim Umzug des 
Salz- und Lichterfestes in Bad Harzburg dabei. 
Zum Jahresende folgten weitere Höhepunkte: unse-
re Weihnachtskonzerte! 
Ein intensives Probenwochenende in Braunlage un-
ter der Leitung von Melanie Berger und Stephanie 
Strauß bereitete uns darauf vor. Dabei stand nicht 
nur der Gesang im Mittelpunkt, sondern auch die 
wunderbare Gemeinschaft unserer inzwischen 43 
Sängerinnen, die nicht nur musikalisch, sondern 
auch kulinarisch und kreativ großartig sind. 
Besonders berührend waren die musikalischen Be-
suche im Krankenhaus Goslar und im Wichernhaus 
Bad Harzburg – wir kommen gern zu Menschen, die 
unsere Konzerte nicht selbst besuchen können.  
Unsere traditionellen Weihnachtskonzerte in Bet-
tingerode und Westerode wurden in diesem Jahr 
um einen weiteren Auftritt in Schlewecke ergänzt.

 Die Kirche füllte sich dort mit über 200 Besucherin-
nen und Besuchern. Zugleich wurde das 80-jährige 
Bestehen der Kirchengemeinde gefeiert. Aus diesem 
Anlass wurde unser Konzert live übertragen und ist 
weiterhin auf YouTube zu finden: „Adventskonzert 
St. Nicolai-Frauenchor – 13. Dezember 2025“. Wie 
schon in den vergangenen Jahren wurden wir bei 
den Weihnachtskonzerten wieder von Alex Trom-
mer auf dem Cajón begleitet, der unseren Auftritten 
zusätzlichen Schwung verlieh. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die nach den 
Konzerten für Bewirtung mit Glühwein, Kinder-
punsch und Bratwurst gesorgt haben – und natür-
lich allen, die uns mit Spenden unterstützt haben. 
Dank Ihrer Hilfe ist unsere Chorarbeit auch für das 
kommende Jahr gesichert. 
Denn 2026 warten bereits besondere Highlights: 
Am 26. September gestalten wir ein großes Konzert 
in der Lutherkirche mit großen Hits, die Generatio-
nen verbinden – ein Termin, den Sie sich schon jetzt 
vormerken sollten! 
Außerdem begleiten wir musikalisch am 16. April 
eine Buchlesung im Haus der Kirche in Bad Harz-
burg. 
Bei allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei. 
Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller Musik und 
Begegnungen! 

Ruth Frings 

St. Nicolai Frauenchor  (priv. Foto)
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Tagespflege Vienenburg

Adventszeit bei der Tagespflege Vienenburg

Gemeinsam mit den Kolleginnen der 
Diakonie Tagespflegen Goslar und 
Langelsheim haben wir bis Ende 
November viele Dinge gesammelt 
und anschließend liebevoll verpackt. 

Diese Päckchen wurden dann auf dem Weihnachts-
markt für den guten Zweck als Überraschungspäck-
chen verkauft und wir hoffen, dass der ein oder an-
dere neben der „Überraschung“ auch Freude daran 
gehabt hat. Herzlichen Dank an alle fleißigen Hände!

Erste geheimnisvolle Dinge ereignen sich: quasi über 
Nacht stehen liebevoll gepackte Wichtel-Päckchen 
für die Mitarbeiterinnen bereit! Alle sind überrascht 
und gespannt, was sich in den Päckchen verbirgt. 
Anfassen ist vorher nicht gestattet!

.... und auch an die Gäste hat der Wichtel gedacht! 
Ab dem ersten Dezember darf nun auch in der Gäs-
teschar ausgepackt werden, jeder kommt einmal an 
die Reihe. Nach dem Auspacken dürfen unsere Gäs-
te genießen: Marzipankartoffel, Lebkuchen, Kekse 
und viele andere Leckereien. Der Wichtel hat sich 
über das Lob der Gäste sehr gefreut und - ja klar - 
er kommt in der kommenden Weihnachtszeit be-
stimmt wieder.
 
Bevor die Kolleginnen auspacken dürfen, muss die 
Weihnachtsmütze aufgesetzt werden und ein Foto 
ist Pflicht. Schließlich wird somit bewiesen, dass der 
Wichtel an klein UND groß denkt....

Personen von links: Birgit Fuhrmann, Tagespflege Goslar, 
Stefanie Sandau, Diakonie Braunschweiger Land: Kreisstelle 

Goslar, Birgit Gartner und Sabine Sommer, Diakonie Tages-
pflege Vienenburg  (priv. Foto)

Wichtel-Päckchen für die Mitarbeiterinnen (priv. Foto)

Wichtel-Päckchen für die Gäste (priv. Foto)

Mitarbeiterinnen beim Auspacken (priv. Fotos)
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Tagespflege Vienenburg

„Ach, Hallo, wie schön, daß ich dich wieder einmal 
treffe! Wir haben uns ja so lange schon nicht mehr 
gesehen....am 3. Dezember 2025 war es wieder so-
weit: die Senioren-Weihnachtsfeier im Saal der 
Vienenburg fand statt. Alte Bekannte trafen aufein-
ander und es wurde ausgiebig erzählt. Wir wurden 
herzlich von Herrn Mahnkopf und Frau Segieth be-
grüßt und „unser“ Tisch wartete bereits sehr liebe-
voll gedeckt auf uns. Die Dekoration sowie selbst-
gebackene Kekse zur Begrüßung waren eine tolle 
Überraschung und so wurde es ein wunderschöner 
Nachmittag. Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
schönen Stunden!

Manchmal kommt man in der Adventszeit nicht aus 
dem Feiern heraus: auch in der Tagespflege Vienen-
burg feiern wir jedes Jahr gemeinsam mit den Gäs-
ten und deren Familien und da es diesmal ein beson-
deres Datum war (06.12.2025), hatten wir auch einen 
ganz besonderen Gast - der Nikolaus war da! 

Nach der ersten Überraschung folgte sogleich die 
zweite: viele unserer Gäste haben sich flugs an ein  
Gedicht zur Adventszeit erinnert und aufgesagt - 
sehr zum Wohlgefallen des Heiligen Mannes. Zur 
Belohnung gab es ein kleines Geschenk, die Rute 
musste nur ganz selten benutzt werden....

Das Mitarbeiterteam hat alle Kuchen selbst geba-
cken und der Frankfurter Kranz von Ilse Fuchs war 
ein besonderer Gaumenschmaus und blitzschnell 
verspeist. Musikalisch wurden wir von Hans-Joa-
chim Kaufholz verwöhnt, gemeinsam wurden auch 
Weihnachtslieder gesungen und Gedichten ge-
lauscht. Es war ein wunderschöner Nachmittag und 
ich bedanke mich bei allen Mitwirkenden sehr herz-
lich!

Unsere liebe Kollegin Frau Sabine Sommer hat am 1. 
November 2025 ihr 10-jähriges Jubiläum in der Ta-
gespflege gefeiert und wir mit Ihr! Vielen Dank Sa-
bine, wir sind stolz darauf, dich im Team zu haben!

Birgit Gartner
Pflegedienstleitung

Nikolaus zu Besuch in der Tagespflege (priv. Foto)

Senioren-Weihnachtsfeier (priv. Foto)

ein Herz und eine Seele (priv. Foto)

tatkräftige Unterstützung für den Nikolaus (priv. Foto)
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Tagespflege Vienenburg

Wir gehen zusammen feiern: dies-
mal zum Neujahrsempfang auf der 
Vienenburg. Zur Begrüßung gab es 
nicht nur ein „kleines Glück“, son-
dern auch einen Likör, sehr lecker! 
Es war eine tolle Stimmung, man hat 

viele bekannte Gesichter getroffen, die Bewirtung 
war ausgezeichnet und so wurde es ein schöner 
Abend. Es hat uns sehr gut gefallen, vielen Dank für 
die Einladung!

Birgit Gartner, Pflegedienstleitung

Neujahrsempfang

viel Spaß beim Neujahrsempfang  (priv. Foto)
festlich gedeckter Tisch (priv. Foto)

Am Freitag, den 13. März 2026 fei-
ern wir in Vienenburg einen Got-
tesdienst der anderen Art. Die Band 
„Rückenwind, die uns schon in dem 
ein oder anderen Gottesdienst mu-
sikalisch in Schwung gebracht hat, 

kommt und lässt uns mit ihren Liedern Gott anbeten. 
Dabei dürfen natürlich alle mitmachen oder genie-
ßen. Es soll ein guter Einstieg ins Wochenende sein, 
auch wenn für den ein oder die andere Freitag, der 
13. Ja erstmal eher mit mulmigem Gefühl entgegen-
gegangen wird. Mal sehen, wie es uns geht an diesem 
Tag und tun wir das Beste, damit für uns Freitag, der 
13. Kein Horrortag wird, sondern ein Tag des Dankes 
und des Lobes und der Gemeinschaft. Kommt vorbei 
um 19 Uhr in die Vienenburger Kirche.

Wir freuen uns auf euch.
Sandra Jang

Freitag, 13. März 2026

19 Uhr 

Ev.-luth. Kirche Vienenburg

Worship-Gottesdienst am Freitag, den 13.

Die Band „Rückenwind“ kommt wieder zu uns
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Frauenhilfe Vienenburg

Aus der Frauenhilfe

Das alte Jahr vergangen ist, 
das neue Jahr beginnt. 
Wir danken Gott zu dieser Frist. Wohl 
uns, dass wir noch sind! 
Wir sehn aufs alte Jahr zurück
und haben neuen Mut. 
Ein neues Jahr, ein neues Glück. 
Die Zeit ist immer gut. 
Ein neues Jahr, ein neues Glück. 
Wir ziehen froh hinein. 
Und: Vorwärts, vorwärts, nie zurück! 
Soll unsere Losung sein. 

Heinrich Hoffmann von Fallersleben 

Ein aufregendes Jahr steht bevor, das Jubiläumsjahr 
der Frauenhilfe. 
Gegründet wurde sie im Jahre 1960, d.h. die Frauen-
hilfe schloss sich dann dem Landesverband Braun-
schweig an. Schon vorher trafen sich die Frauen 
unserer Gemeinde einmal im Monat. 
Im Januar wird wie immer Rückschau gehalten und 
eine kurze Vorschau auf das Jahr 2025. Was wird 
das neue Jahr bringen? Nach vielen Gesprächen und 
interessanten Geschichten muss noch wie üblich ein 
Rätsel gelöst werden. 
Im Februar können wir uns ganz dem Thema WGT 
widmen. Die diesjährige Gottesdienst Ordnung 
kommt von den Cook Inseln, eine Inselgruppe im 
Pazifik. Urlaubsstimmung kommt auf, aber für eine 
Reise ist das Ziel etwas weit entfernt. Davon können 
wir nur träumen. 
Der März steht ganz im Zeichen des Karnevals. Die 
Frauen sind bester Laune. Es wird viel gesungen und 
Sketche vorgeführt. Einmal im Jahr muss das ein. Da 
kann man alle Sorgen und Ängste vergessen. 
April, wir frühstücken. Es ist wie immer ein High-
light. Das Büffet ist reichlich gedeckt. Wer sollte 
da nicht satt werden. Unsere neuen Frauenhilfs-
schwestern sind ganz erstaunt, was da geboten wird. 
Nachdem alle gesättigt sind werden wie immer die 
Geburtstagskinder geehrt, Lieder gesungen und das 
obligatorische Rätsel gelöst. Die Rätsel sind sehr be-
liebt und manchmal auch sehr schwierig. Da wird es 
auch schon ein wenig lauter. Beim abschließenden 
Segen und Vater unser wird es wieder ruhig. Alle 
gehen frohgemut nach Hause. 
Der Mai, der lustige Mai, er kommt mit großen Schrit-
ten auf die Jubiläumsfeier zu. Vieles ist zu bedenken, 
auszuarbeiten. Frau Jang und Rainald Runge unter-
stützen mich tatkräftig. Am 25.05.2025 ist der große 
Tag, der mit einem Gottesdienst beginnt. 

Viele Freunde der Frauenhilfe sind gekommen. Es 
gibt eine Ehrung vom Landesverband durch Renate 
Leu. Anschließend treffen sich alle im Gemeinde-
haus zum fröhlichen Kaffee trinken. 
Im Juli treffen sich die Frauen wie in jedem Jahr zum 
Grillen bei Sabine Müller. Alles ist dort ganz liebe-
voll von ihr vorbereitet, leider spielt der Wettergott 
nicht mit. Es gießt in vollen Strömen, aber was kann 
uns der Regen schon anhaben. Wir rücken alle in 
der Garage eng zusammen. Dort ist es trocken. 
Fröhlich und gesättigt gehen alle nach Hause. 
Was bringt der August? Frösche! Welch ein selt-
sames Thema denken alle, aber was gibt es da zu 
hören. Auch die Frösche führen ein interessantes 
Leben. Es gibt 2600 verschiedene Froscharten auf 
der Welt. Sie können 3-20 Jahre alt werden. Sie sind 
Amphibien, sie leben auf dem Land und im Wasser. 
So gibt es noch viel zu hören. Kurze Geschichten und 
Fabeln runden das Thema ab. 
Im Oktober gibt es wieder ein gemeinsames Früh-
stück. Der Kürbis ist im Anschluss das Thema dieses 
vormittags. Es ist ja Erntedankfest. Eine Geschichte 
vom Kürbis erzählt von den Schwierigkeiten, wenn 
die Ernte zu groß ist und man nicht weiß wohin da-
mit. 
Heute im November hören wir Wissenswertes 
von der Kartoffel. Ein Kartoffelquiz bringt alle ins 
Schwitzen. Gedichte über die Kartoffel und ein Kar-
toffellied bereichern das Thema. Alle sind der Mei-
nung: Man lernt nie aus. 
Und schon geht das Jahr dem Ende zu. Wir feiern 
den Advent. Frau Jang ist heute bei uns zu Besuch. 
Sie hat einige Geschichten mitgebracht. 
Rainald Runge begleitet uns an diesem Nachmittag 
musikalisch. Da macht allen das Singen noch viel 
mehr Spaß. Für jede Frau gibt es eine kleine Weih-
nachtstüte von Sabine Müller zusammengestellt. 
Natürlich darf hier das übliche Rätsel nicht fehlen. 
Dieses darf dann zu Hause gelöst werden. 
Ich danke allen Frauen, dass sie so fleißig an unseren 
Treffen teilgenommen haben. Mir macht die Arbeit 
sehr viel Freude, Freude die ich hoffentlich an 
Andere weitergeben konnte. 
Lasst uns miteinander, singen, loben, danken dem 
Herrn. Lasst uns das gemeinsam tun. 

In diesem Sinne grüßt Sie 
Hanna Müller
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Abschied vom Kindergarten Immenrode

Abschied vom Kindergarten

Liebe Familien in Weddingen und Immenrode,
heute möchte ich mich von Ihnen und Ihren Kindern 
verabschieden. Am 31.03.2026 wird mein letzter Tag 
im Evangelischen Kindergarten in Immenrode sein. 
Am 02.01.2012 war mein erster Kindergartentag. 
Wie so oft in den nachfolgenden Jahren, bin ich mit 
dem Fahrrad von Bad Harzburg in die Straße am 
Kindergarten 6 geradelt. 
Begrüßt wurde ich gleich morgens von Pfarrer, 
Herrn Ekkehard Hasse. Damals war die Kirchenge-
meinde Weddingen der Träger des Immenröder Kin-
dergartens. Später übernahm der Kirchengemeinde-
verband zwischen Harz und Harly die Trägerschaft 
und seit 01.08.2022 gehören wir zu einem großen 
Kita Trägerverbund beim Propsteiverband Ost-
falen. Nachdem Herr Ekkehard Hasse 2018 durch 
einen tragischen Unfall verstorben ist, leitete und  

begleitete seine Frau, Pfarrerin Dagmar Hinzpeter 
den Kindergarten Immenrode auf Trägerebene. Für 
die langjährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und die vielen lebendig gestalteten, gemeinsamen 
Gottesdienste möchte ich mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken.
Gottesdienste feiert die Kita weiterhin mit Frau Dag-
mar Hinzpeter und 19 (zwei Kolleginnen befinden 
sich gerade in Elternzeit) Erzieherinnen und Erzie-
her die aktuell in der Kita arbeiten, sind weiterhin 
für Sie da. Auch die Kollegin aus der Hauswirtschaft 
und unser Hausmeister unterstützen weiterhin die 
Fachkräfte in der Kita. Nur ich werde mich leise in 
den „Ruhestand“ verabschieden.
Bei allen derzeitigen und ehemaligen Kolleginnen 
und Kollegen möchte ich mich ganz herzlich für 
über 14 Jahre engagierten und zuverlässigen Einsatz 
bedanken. Es hat mir viel Freude bereitet, zusam-
men mit einem großen Team für Kinder und Fami-
lien da zu sein.
Liebe Kinder, ihr seid die Wichtigsten bei uns in der 
Kita. Jeden Morgen hatte ich etwas Schönes, auf das 
ich mich freuen konnte. Vielen lieben Dank dafür, 
dass ich so viele Kinder und ihre Eltern ein Stück auf 
ihrem Weg begleiten durfte. 
Ich wünsche allen Kindern und Erwachsenen viel 
Glück und Zuversicht für die Zukunft. Ab 01.04.2026 
liegt die Leitung des Evangelischen Kindergartens 
Immenrode in den Händen von Melissa Ögüdücü. 
Ihr wünsche ich viel Freude, alles Gute und Gottes 
Segen für viele Jahre lebendige Kita-Leitung.  

Viele liebe Grüße
Ihre und eure Brigitte Taeschner

Brigitte Taeschner
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Neue Kindergartenleitung in 
Immenrode

Ein Bärenkind kehrt zurück

Es gibt Orte, die einen das ganze Le-
ben begleiten. Für mich ist unser 
evangelischer Kindergarten in Im-
menrode genau so ein Ort. Ab April 
darf ich hier die Leitung überneh-

men. Eine Aufgabe, die mich nicht nur mit Stolz, son-
dern auch mit großer Dankbarkeit erfüllt.
Mein Name ist Melissa Ögüdücü. Ich bin 39 Jahre alt 
und lebe gemeinsam mit meinem Partner und mei-
nen beiden Töchtern, die inzwischen fünf und sie-
ben Jahre alt sind, in Immenrode. Meine Kindheit 
verbrachte ich hier im Dorf. Im Alter von drei Jah-
ren kam ich mit meinen Eltern aus der Türkei hier-
her. Ich besitze sowohl deutsche als auch türkische 
Wurzeln.
Mit einem Schmunzeln erinnere ich mich noch heu-
te an meine eigene Kindergartenzeit. Ich besuchte 
die Bärengruppe. Damals habe ich meine Erzieherin-
nen sehr ausgiebig und lang bei ihrem Frühstück be-
gleitet und weiß noch heute, was sie gern gegessen 
haben. Ob ich nun als Vogelbraut bei unserer Auf-
führung „Die Vogelhochzeit“ auf der Bühne stand 
oder in der Puppenwohnung aus „Muggelsteinen“ 
zauberhafte Menüs gekocht habe - diese Erinnerun-
gen sind kostbar und sie sind geblieben. 
Meine Verbindung zu unserer Einrichtung und 
auch der Gemeinde ist seither tief verwurzelt: Mit 
acht Jahren war es mein eigener Wunsch, evange-
lisch getauft zu werden, und in meiner Jugendzeit 
habe ich aktiv in der Gemeindearbeit mitgewirkt. 
Viele Jahre später darf ich nun erleben, wie meine 
eigenen Kinder hier im Kindergarten liebevoll be-
treut werden.
Mein Weg hierher führte mich jedoch erst einmal 
ein Stück in die Welt hinaus: Nach meinem erfolgrei-
chen Abschluss zur Erzieherin im Jahr 2006 arbeite-
te ich als Kinderanimateurin in der Türkei und war 
danach viele Jahre als leitende Flugbegleiterin über 
den Wolken unterwegs. Während meiner Zeit in der 
Animation war ich in den Wintermonaten bereits 
als Vertretungskraft in verschiedenen Kindergärten 
tätig, unter anderem auch schon hier in unserer Ein-
richtung. Seit 2018 bin ich nun wieder zurück in der 
Heimat und gehöre seit drei Jahren auch beruflich 
wieder fest zum Team unseres Kindergartens.
Da ich diesen Ort aus so vielen Perspektiven kenne 
– als Kind, als Mutter und als Erzieherin, liegt mir die 
neue Verantwortung als Leitung, besonders am 
Herzen.

Es ist mein Ziel, unsere liebgewonnenen Traditionen 
zu bewahren und den Kindergarten gleichzeitig ge-
meinsam mit dem Team zukunftsorientiert und le-
bendig zu gestalten. Um einen möglichst reibungs-
losen Übergang zu gewährleisten, werde ich bereits 
von der derzeitigen Leitung Frau Taeschner, mit den 
neuen Aufgaben vertraut gemacht. Parallel dazu ab-
solviere ich eine Langzeitfortbildung im Leitungsbe-
reich, um noch mehr Sicherheit für diese neue Ver-
antwortung zu gewinnen.
Unser Haus soll für alle Kinder und Familien ein Ort 
der Geborgenheit und Vielfalt sein. Mir liegt es dabei 
besonders am Herzen, den Kindern auf Augenhöhe 
zu begegnen und ihnen in der schnelllebigen Zeit ei-
nen geschützten Raum zu bieten, in dem sie sich frei 
entfalten können. Ebenso wichtig ist mir eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit dem Team und 
den Eltern. 
Es ist mein Wunsch, dass die Kinder unsere Ein-
richtung gestärkt für ihre Zukunft verlassen, mit 
Freundschaften und wertvollen Erinnerungen, die 
sie möglichst lange auf ihrem Weg begleiten.
Mit Spannung und Vorfreude blicke ich auf die kom-
mende Zeit!

Ihre Melissa Ögüdücü

Melissa Ögüdücü mit ihren Töchtern (priv. Foto)



40

Weltraumprojekt im ev. Kindergarten 
Immenrode

Von der Konfettirakete zum Weltraumprojekt

Aus einer kleinen Idee wurde ein 
großes Abenteuer:

Unser Weltraumprojekt in der Igel-
gruppe begann mit einer Konfettira-

kete zu Beginn des neuen Jahres. Es entwickelte sich 
schnell zu einer spannenden Reise ins All. Gemein-
sam bastelten die Kinder bunte Raketen, Astronau-
tenhelme und Planeten. Mit viel Phantasie richteten 
wir eine eigene, kleine Weltraumstation ein, in der 
mit großer Begeisterung geforscht, gespielt und ent-
deckt wird. 

In altersgerechter Weise erfahren wir täglich Neu-
es über unser Sonnensystem, die Planeten und das 
Leben im All. Besonders spannend finden die Kinder 
Geschichten über Astronauten und ihre Reise ins 
Weltall. Passend zum Thema singen wir Lieder und 
schauen uns Bilderbücher an.
Ein spannendes Projekt, das Kreativität, Wissen, 
Fantasie und Gemeinschaft der Kinder fördert und 
uns sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Viele Grüße aus der Igelgruppe 
Bettina Sowka

Raumstation der Igelgruppe (priv. Foto)die Igelgruppe zündet die Konfettirakete (priv. Foto)
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Kinderfreizeit 2026

Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine
Ferienfreizeit, speziell für Grundschulkinder

im Alter von 7 bis 11 Jahren, als
Betreuungsangebot in den Sommerferien. 
Vom 19.07. bis 25.07.2026 übernimmt Pia

Pheline Krause und ihr Team aus
ehrenamtlichen ausgebildeten

Jugendleiter*innen für eine Woche die
Aufsicht und bietet jede Menge an Spiel,

Spaß und Spannung.

Mitten auf einer Waldlichtung liegt das
Waldpädagogikzentrum Harz – Haus

Ahrendsberg. Das Gelände bietet ideale
Bedingungen zum Toben, Spielen und

Basteln, für Wasserschlachten, Lagerfeuer
und einen Abendabschluss, um über Gott
und den erlebten Tag nachzudenken. Das

erfahrene Team sorgt für einen
reibungslosen Ablauf und auch dafür, dass

das Essen schmeckt - 
gekocht wird hier nämlich mit den Kindern

gemeinsam.
Spiel, Kreativität und Teamwork stehen im

Mittelpunkt, während wir gemeinsam
spannende Aktivitäten erkunden. Von

aufregenden Ausflügen bis zu
unterhaltsamen Workshops – unsere Freizeit

ist der ideale Ort, um Freundschaften zu
knüpfen und die „freie Zeit“  neu für sich zu

entdecken.

Anmeldung: 
Gemeindebüro Vienenburg
Bismarckstr. 13, 38690 Goslar
Tel.: 05324 2245
E-Mail: harz-harly.pfa@lk-bs.de
Online: 
https://www.propsteijugendbadharzburg.de/aktuell/angebote/details-termine/184299/detail

Termin: 
Organisation:  

Zielgruppe:  
Preis:   

Teilnehmerzahl:  
Anmeldeschluss:  

19.07.2026 bis 25.07.2026
Kirchengemeinde Vienenburg,
Ev. Jugend der Propstei Bad Harzburg 
& der Propstei Braunschweig
Kinder von 7-11 Jahre
269,-€ (abzüglich eventuell 
anfallender Zuschüsse)
begrenzt
13.07.2026

Wir wollen...

Gemeinsam kochen...Gemeinsam spielen... Lagerfeuer machen...

... und ganz viel gemeinsam erleben!

Mach mit!
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Kinderseite
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Diakonie im Braunschweiger Land

Angebote der Diakonie

Kreisstelle Goslar  
Angebote auf dem Gebiet der Propstei Bad Harzburg 
 

BAD HARZBURG Haus der Kirche, Lutherstraße 7           BLANKENBURG Georgenhof, Herzogstraße 16  
 
 

Beratung 
 
Sozialberatung Bad Harzburg     Migrationsberatung Bad Harzburg  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktb. Constanze Bleich 
Michaela Svea Gössel     Telefon: 05322 4639 
Telefon: 05322 4639     E-Mail: c.bleich@diakonie-braunschweig.de 
E-Mail: m.goessel@diakonie-braunschweig.de  Sprechzeit: Mo., Di., Do. u. Fr. 10.30-14.30 Uhr 
Sprechzeit: Mi. 09.00-12.00 Uhr                  Mi.                           12.00-17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung          
 

Schuldner- und Insolvenzberatung  Bad Harzburg  Schuldner- und Insolvenzberatung  Blankenburg 
Eric Grützun      Kerstin Voigtländer-Wenzel, Silke Dauert-Koch, 
Telefon: 05321 393610 (Anmeldung über GS)  Julia Bollmann 
E-Mail: schuldnerberatung.goslar@diakonie-  Telefon: 03944 365158   
braunschweig.de     E-Mail: diakonie.blankenburg@diakonie- 
Telefonsprechzeiten: Mo. und Do. 14.00-16.30 Uhr braunschweig.de 
    Di. und Mi. 09.00-12.00 Uhr Sprechzeiten: Mo., Di., Do. 09.00-12.00 Uhr                   
Gespräche nur mit vorheriger Terminvereinbarung              Di., Do.          14.00-18.00 Uhr                               
 

 
Begegnung und Austausch 
 
Kinder Willkommen - KiWi international  Mehrgenerationenhaus Bad Harzburg  
(Familien mit 0-3 jährigen Kindern) Bad Harzburg Kerstin Eilers-Kamarys  
Sabine Haarnagel      Telefon: 05322 5545372 
Telefon: 05322 4639     Mobil: 0171 8683216 
Mobil: 0151 22152113     E-Mail: k.eilers-kamarys@diakonie-braunschweig.de 
E-Mail: s.haarnagel@diakonie-braunschweig.de Lena Dörge  
Angebote: Mo. 09.30-11.00 Uhr   E-Mail: l.doerge@diakonie-braunschweig.de            

Mi.   09.15-11.30 Uhr      
Angebot für Schwangere mit regelm. Hebammen-  
begleitung: Di. 9:30-11:00 Uhr    Get Together – Initiative Begegnung Bad Harzburg
       (BuNa - Bunter Nachmittag für Grundschulkinder, 
Hallo Baby - Willkommen in Bad Harzburg  Arabisch für Kids, Café Hanin) 
Christa Reinhardt      Kerstin Eilers-Kamarys  
Telefon: 05321 393618     Telefon: 05322 5545372 
Mobil: 0160 3364743     Mobil: 0171 8683216 
E-Mail: c.reinhardt@diakonie-braunschweig.de  E-Mail: k.eilers-kamarys@diakonie-braunschweig.de
            
                           

Diakonie im Braunschweiger Land gGmbH - Kreisstelle Goslar - Obere Kirchstraße 4 - 38640 Goslar  
Telefon: 05321 393610 - Fax: 05321 393619      E-Mail: diakonie.goslar@diakonie-braunschweig.de  

Internet: www.diakonie-im-braunschweiger-land.de 
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 |  | Gottesdienste
aller evangelischen Kirchengemeinden des Kirchengemeindeverbandes 
zwischen Harz und Harly

Fr. 06. März Weltgebetstag
17:00 Lochtum

18:00 Vienenburg

So. 08. März

09:30 Immenrode

10:45 Lengde

Fr. 13. März
10:00 Vienenburg, Korian-Senioren-Gd

19:00 Vienenburg Worshipgottesdienst mit Band

So. 15. März
09:30 Weddingen

10:45 Immenrode | Westerode  

So. 22. März
09:30 Immenrode

10:45 Lengde

Mi. 25. März
10:00 Lochtum, Betreute Senioren WG im ehem. 

Edelhof - Senioren-GD

Do. 26. März
10:00 Wiedelah, Haus am Harly - Senioren-GD

So.  29. März
09:30 Weddingen | Lochtum

10:45 Vienenburg  | Immenrode  | Westerode

Do. 02. April, Gründonnerstag
17:00 Weddingen (A)

18:00 Vienenburg (A) | Immenrode (A)| Lochtum

Fr. 03. April, Karfreitag
9:30 Weddingen (A)

10:45 Vienenburg (A) | Lengde (A) 

15:00 Immenrode | Lochtum

16:00 Westerode

Sa. 04. April, Osternacht
23:00 Bettingerode

So. 05. April, Ostersonntag
05:00 Wöltingerode (A)

05:45 Weddingen

09:30 Immenrode | Lochtum

10:45 Lengde | Bettingerode

Mo. 06. April
10:45 Vienenburg

17:00 Weddingen

Fr. 10. April

10:00 Vienenburg, Korian, Senioren-GD

So. 12. April
09:30 Immenrode

10:45 Lengde | Westerode

So. 19. April
9:30 Weddingen | Lochtum

10:45 Vienenburg  | Immenrode  | Bettingrode

Mi. 22. April
10:00 Lochtum, Betreute Senioren WG im 

ehem. Edelhof - Senioren GD

Do. 23. April
10:00 Wiedelah, Haus am Harly - Senioren-GD

So. 26. April
09:30 Immenrode

10:45 Lengde | Westerode

14:00 Vienenburg (A), Jubelkonfirmation

So. 03. Mai
09:30 Weddingen

10:45 Immenrode |Bettingerode

Fr. 08. Mai
10:00 Vienenburg, Korian - Senioren-GD

So. 10. Mai
09:30 Immenrode | Lochtum 

10:45 Vienenburg  | Lengde

Do. 14. Mai, Himmelfahrt
11:00 Wöltingerode

So. 17. Mai
10:45 Westerode, Jubelkonfirmation

So. 23. Mai, Pfingstsamstag

18:00 Immenrode, Schützenhaus 

So. 24. Mai, Pfimngssonntag
09:30 Lochtum

10:45 Vienenburg (A) | Lengde | Bettingerode

Mo. 25. Mai, Pfingstmontag
17:00 Weddingen

Mi. 27. Mai
10:00 Lochtum, Betreute Senioren WG im ehem. Edel-

hof -Senioren GD

Do. 28. Mai
10:00 Wiedelah, Haus am Harly, Senioren-GD 

Sa. 30. Mai
17:00 Immenorde, Silberne Konfimation

So. 31. Mai
10:45 Westerode

GD = Gottesdienst; A = Abendmahl; KGV = Kirchengemeindeverband

Alle Termine für Gottesdienste stehen unter Vorbehalt.
Sollte sich etwas ändern, werden wir Sie über die Homepage, unsere Schaukästen und die Zeitung informieren.


